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12. Januar 2022

                                                                                                                     
 
Antrag auf Einstellung der Planungen in der Veitshöchheimer Str., zwischen der Brücke der Deutschen 
Einheit und der Schlachthofkreuzung, einen Zweirichtungsradweg anzulegen und dafür zwei Kfz-
Fahrspuren zu opfern. 
 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
es wurden im Jahre 2021 auf diesem Streckenabschnitt pro Werktag im Schnitt 7.500 Fahrzeuge stadtauswärts 
und 8.500 Fahrzeuge stadteinwärts gezählt. Wahrscheinlich dürften es aber auch wesentlich mehr Fahrzeuge 
sein, aber bedingt durch Corona und Homeoffice benutzen weniger Nutzer ihren Pkw, um in und aus der Stadt zu 
kommen. 
 
Diese Zahlen belegen eindeutig, wie wichtig die Veitshöchheimer Straße nicht nur für den Durchgangsverkehr, 
sondern auch für sehr viele Beschäftigte in der Stadt ist. 
 
Durch den Rückbau der Straße wird es zu massiven Verkehrsbeeinträchtigungen in den Hauptverkehrszeiten 
kommen. Stehende Fahrzeuge stoßen in dieser Zeit ungemein mehr Stickstoff und Kohlenstoffdioxid aus. Dies 
widerspricht eindeutig dem Klimaschutzgedanken! 
 
Auch die Würzburger Straßenbahn GmbH und die Polizei befürchten Einschränkungen für den starken 
Omnibuslinienverkehr auf dieser Hauptachse. Die erwartete Zunahme von Stau und  
Staulänge wirke sich auf den Busverkehr negativ aus. Viele Fahrgäste würden vermutlich wieder auf andere 
Verkehrsmittel zurückgreifen, um in die Stadt zu gelangen. 
 
 
Die Würzburger Polizei befürchtet zudem wegen der hohen Verkehrsbelastung längere Wartezeiten an den 
Ampeln und dadurch mehr Schadstoffbelastungen. Weiterhin wird es zu verstärktem Ausweichverkehr z. B. durch 
das Dürrbachtal und durch Grombühl kommen. 

Herrn Oberbürgermeister 
Christian Schuchardt 
Rathaus 
97070 Würzburg 
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In der StVO wird klar ausgeführt, dass die Leichtigkeit und Flüssigkeit des Verkehrs mit den zur Verfügung 
stehenden Mittel zu erhalten ist. Ein Umbau würde dem entgegen sprechen. 
  
Unabhängig davon sollte sich die Verwaltung prüfen, wie man den Radverkehr in der Veitshöchheimer Str. 
gestalten kann, ohne in die von Kfz benutzte Straße einzugreifen. 
 
 
Aus den genannten Gründen beantragen wir, auch im Namen der CSU-Fraktion, die Einstellungen der Planungen. 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen  
 
 
Gez.                  Gez.  
 
Rainer Schott                                                                                Kurt Schubert 
Stadtrat                                                                                                                   Stadtrat 
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